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Falls Ihnen ein Termin nur möglich ist, während die Verwaltung geschlossen ist, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme  
während der vorgenannten Öffnungszeiten. Wir werden gerne eine Lösung für Sie finden.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag: 	 09.00 –11.30 Uhr	 14.00 –16.30 Uhr
Dienstag:	 geschlossen	 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen	 14.00 –16.30 Uhr
Donnerstag:	 09.00 –11.30 Uhr	 14.00 –16.30 Uhr
Freitag: 	 09.00 –11.30 Uhr	 geschlossen

KONTAKT  Wir sind wie folgt erreichbar
Kanzlei:	 056 246 12 00	 kanzlei@koblenz.ch
Finanzen/Steuern:	 056 246 12 42	 finanzen@koblenz.ch
Technische Dienste:	 056 246 02 03	 (nur Pikett)
Homepage:	 www.Koblenz.ch
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Gemeindeversammlung 
abgesagt

Wie Sie bereits mittels eines in alle 
Haushaltungen verteilten Flyers er­
fahren haben, wird die Gemeindever­
sammlung am Donnerstag, 19. No­
vember 2020, nicht durchgeführt. Dies 
zum Schutz der Bevölkerung vor den 
Folgen des Corona-Virus. Aufgrund 
der ständig sich erhöhenden Fallzah­
len von Betroffenen kann der Gemein­
derat mit Blick auf die gegebenen vor­
handenen Räumlichkeiten sowie die 
zu erwartende Anzahl Teilnehmende 
an der Gemeindeversammlung eine 
coronakonforme Durchführung nicht 
garantieren. Zudem geht der Gemein­
derat davon aus, dass eine ganze An­
zahl von Stimmberechtigten aus ge­
sundheitlichen Bedenken nicht an der 
Gemeindeversammlung teilnehmen. 
Diese Bürgerinnen und Bürger könn­
ten somit ihre politischen Rechte 
nicht ausüben. Der Gemeinderat will 
jedoch allen Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern die Möglichkeit ge­
ben, ihre demokratischen Rechte aus­

zuüben, was unter den derzeit vor­
herrschenden Umständen mittels ei­
ner Versammlung so wie gewohnt 
nicht möglich ist.
Der Gemeinderat führt deshalb am 
Sonntag, 13. Dezember 2020, erstmals 
eine Urnenabstimmung über unauf-
schiebbare Traktanden der ausgefal-
lenen Einwohnergemeindeversamm-
lung durch. Beachten Sie bitte auch 
den Flyer, der bereits in alle Haushal­
tungen verteilt worden ist.
Unsere Anfrage bei der Gemeinde­
abteilung des Kantons hat ergeben, 
dass im Abstimmungsverfahren an 
der Urne nur ein «Ja» oder «Nein» 
möglich ist. Selbstverständlich kön­
nen Sie vorher schriftlich ihre Fragen 
an den Gemeinderat stellen (am ein­
fachsten per Mail an gemeinde­
schreiber@koblenz.ch), diese werden 
Ihnen persönlich beantwortet. So 
können Sie sich Ihre Meinung wäh­
rend der Aktenauflage bis am 11. De­
zember 2020 bilden. 
Allerdings sind Diskussionen und  
Änderungsanträge wie an der Ge­
meindeversammlung bei diesem Ver­
fahren leider nicht möglich. Unter den 
besonderen Corona-Umständen müs­
sen wir alle mit diesem vereinfachten 
Vorgehen leben. 
Gemäss Auskunft der Gemeindeab­
teilung sind die Rechnung 2019 und 
das Budget 2021 inkl. Festlegung  
des Gemeindesteuerfusses 2021 nicht 
aufschiebbare Traktanden, über die 

Das Reglement für die Beilagen 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.koblenz.ch/Koblenz News 
Mitteilungsblatt/Beilagen

an der Urne abgestimmt werden soll. 
Auch unser Traktandum 3, der Kre­
ditantrag von CHF 360 000.00 zur Sa­
nierung der Landstrasse von der Ein­
mündung Dorfgasse bis zur Einmün­
dung der Achenbergstrasse, erachtet 
der Gemeinderat als nicht aufschieb­
bar, da es keine Verzögerung zum  
in der koordinierten Sanierungspla­
nung vorgesehenen Zeitplan geben 
soll, weil sonst aus finanziellen Grün­
den die weiteren Infrastruktur-Pro­
jekte in den nächsten Jahren mit 
grosser Wahrscheinlichkeit verzögert 
würden. Die Einladung zur Urnenab­
stimmung vom Sonntag, 13. Dezem­
ber 2020, inklusive aller Unterlagen 
erhalten Sie Ende November 2020.

Personelles

Gemeindeschreiber-Stv. Julie Böckli 
ist innerhalb der Probezeit per 2. No­
vember 2020 aus der Gemeindekanz­
lei ausgetreten. Die Stelle «Gemein­
deschreiber-Stv.» ist ausgeschrieben.

TAGESKARTE
Sie können bei uns pro Tag zwei 
«Tageskarten Gemeinde» für Fr. 35.– / 
Fr. 40.– pro Karte beziehen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit!
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Der befristete Einsatz von Herrn 
Ryan Baumann als Aushilfe in der 
Kanzlei endete am 31. Oktober 2020.
Seit dem 4. November 2020 arbeitet 
Frau Luana Alfano als Sachbearbei­
terin mit einem 100 % Pensum als 
Übergangslösung bei der Gemeinde­
kanzlei. Frau Alfano freut sich auf die 
Kontakte mit der Bevölkerung. Der 
Gemeinderat und das Personal heis­
sen Frau Alfano herzlich willkom­
men und wünschen ihr viel Erfolg so­
wie Freude bei ihrer Tätigkeit.

Eichenwaldreservat, Hexenbesen,
Grillstelle und Dank ans KKL

Während wir noch bei einer schwa­
chen Nebeldecke gestern Nachmittag 
aus dem Haus gegangen sind, können 
meine Frau und ich schon bald die 
goldene Herbstsonne entlang dem 
Achenberg geniessen. Die intensiven 
Farben unserer Laubwälder und im 
speziellen unseres Eichwaldreserva­
tes haben uns entgegengeleuchtet. 
Wir tauchen ein in dieses Farben­
spiel.
Geheimnisvolle Stimmungen entste­
hen und plötzlich hat der mysteriöse 
Hexenbesen, der an einer Douglasie 
am Wegesrand austreibt, eine ganz 
andere Bedeutung. Wenn die Hexen 
Ende April jeweils die Walpurgis­
nacht feiern, dann sollen diese Ge­
wächse scheinbar als Basismaterial 
für ihre Luftgefährte genutzt werden.
Haben Sie den Hexenbesen schon 
entdeckt? Nehmen Sie den Wander­

weg vom Achenberg kommend und 
achten Sie im Bergwald auf eine Dou­
glasie auf der linken Seite des Weges.

Wenn man später dann aus dem 
Bergwald auf die Geisswies heraus­
tritt hat man einen wunderbaren Pa­
norama-Blick auf Koblenz und den 
gegenüberliegenden Schwarzwald.
Diesmal sind wir noch nicht am Wald­
rand angekommen, als uns schon  
Kinder-Gejubel empfängt, gleichzeitig 
steigt uns auch der Geruch von Grill­
würsten in die Nase. Wir treffen auf 
eine Familie aus dem Dorf, die sich  
in diesen Zeiten von Corona an einer 
unserer Grillstellen gemütlich gemacht 
hat. An unserer neuesten Grillstelle  
übrigens – allerdings schon gute an­
derthalb Jahre alt. Gebaut im Früh­
jahr 2019, hätte sie an der Frühlings­
wanderung 2020 (Organisation Kul­
turkommission) eingeweiht werden 
sollen. Corona-bedingt ist nichts dar­
aus geworden.
Wir werden uns definitiv nicht daran 
hindern lassen, diese Grillstelle noch 
einzuweihen.

Man sieht von hier übrigens auch  
den mächtigen Kühlturm des KKL 
mit seiner im Himmel eingebetteten 
Dampffahne – wohl nicht umsonst. 
Er wird immer daran erinnern, wer 
der grosszügige Sponsor dieser An­
lage war.
Wir freuen uns darauf, bei der Ein­
weihung dannzumal eine Delegation 
des KKL begrüssen zu können.
Einen grossen Dank an das KKL. Mit 
dem KKL-Nachbarschaftsfond ist die­
se offensichtlich auch bei Kindern 
sehr beliebte Grillstelle Bergwald/
Geisswies erbaut worden.
Der nächste avisierte Termin zur Ein­
weihung können Sie sich schon mal 
notieren – er wird im Verband mit  
der Frühlingswanderung 2021 statt­
finden – ebenfalls wieder durch die 
Kulturkommission organisiert.

Mit dem Kindergeschrei im Rücken 
wenden wir uns unserem Heimweg 
zu. Die milde Herbstsonne vergoldet 
die Ebene vor uns.
Ein schöner, einladender Blick auf 
unser Dorf. Ein warmer Ausklang 
dieses Wochenendes.

Koblenzer  
Adventsfenster 2020

Organisiert durch die Kulturkommis­
sion sollen auch dieses Jahr wieder 
Adventsfenster eingerichtet werden. 
Alle Koblenzerinnen und Koblenzer 
sind herzlich eingeladen, sich bis 
zum 20. November 2020 anzumelden.
Der Gemeinderat und die Kultur­
kommission bitten die Teilnehmer, 
auf Grund der derzeitigen Pandemie, 
auf den Umtrunk zu verzichten.
Beachten Sie bitte den beiliegenden 
Flyer.

TÄTIGKEITEN AUS DER AMTSSTUBE
Bauwesen

Es ist folgende Baubewilligung ohne 
öffentliche Auflage erteilt worden:
• � Jaqueline und Jörg Ebner, Rebmätte­

liweg 7, Koblenz; Zwei Sichtschutz­
wände, Parz. 1462, Rebmätteliweg 7

Es sind folgende Baubewilligungen 
nach öffentlicher Auflage erteilt wor­
den:
• � Binkert Urs, Horeb 21, Koblenz, 

Umnutzung Produktion pflanzli­
cher Käse, Parz. 1061, Horeb 21

• � Christian Rathgeb, Heerenweg 2, 
Unterstammheim, Energetische Sa­
nierung Gebäude, Parz. 310, Lang­
fohrenstrasse 372

• � Markus Schweri, Winkelstrasse 45, 
Kleindöttingen, Rückbau Gebäude 
und Neubau Remise mit 2 Woh­
nungen, Parz. 619, Buckstrasse 32

MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG
Guthaben bei der Gemeinde

Wer für die Gemeinde im Jahr 2020 
Arbeiten oder Leistungen ausgeführt 
und noch nicht in Rechnung gestellt 
hat, wird gebeten, die Angabe des 
Stundenaufwandes bis spätestens 
Ende November der Finanzverwal­
tung mitzuteilen.
Ausnahme Kommissionsmitglieder: 
Die Gemeindekanzlei führt die Sit­
zungsgelderlisten für die Kommissio­
nen, weshalb die Kommissionsmit­
glieder nichts melden müssen. 

Luana Alfano
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Vereinskassiere, die den budgetierten 
Gemeindebeitrag 2020 noch nicht be­
zogen haben, werden ersucht, der  
Finanzverwaltung umgehend einen 
Einzahlungsschein abzugeben oder 
Name und IBAN-Konto des Vereins 
bekanntzugeben, damit die Auszah­
lung erfolgen kann.

Strassenräumung sowie 
Einsatz von Streusalz bei 
Schnee und Eis

Wir fordern die Autohalter auf, ihre 
Wagen nicht auf den Gemeindestras­
sen zu parkieren, da sonst die Arbeit 
unseres Technischen Dienstes behin­
dert wird. Sie vermeiden dadurch Be­
schädigungen, die trotz der üblichen 
vorsichtigen Arbeitsweise nicht aus­
zuschliessen sind. Die Gemeinde 
lehnt allfällige Schadensersatzan­
sprüche wegen Nichtbefolgung die­
ser Weisung ab. Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Weiter weisen wir darauf hin, dass 
unser Technischer Dienst den Auf­
trag hat, den Einsatz von Streusalz 
aus Umweltschutzgründen auf das 
Notwendige zu beschränken. Wir er­
suchen die Autofahrer deshalb, ihre 
Fahrweise den jeweiligen Strassen­
verhältnissen anzupassen. Bitte be­
denken Sie, dass es auch auf gesalze­
nen Fahrbahnen und Trottoirs eine 
gewisse Zeit erfordert, bis Eis und 
Schnee aufgetaut sind!

HINWEISE:
• � Brennholzbestellung 2020/2021 

(Deckäste werden ab 30. Novem­
ber 2020 bei der Waldhütte zur 
Verfügung stehen.)

Grenzübergang  
Koblenz gesperrt

Am Gebäude des Zolls in Waldshut 
wird die Beleuchtung erneuert. Wäh­
rend der Bauarbeiten bleibt deshalb 
der gesamte Grenzübergang Koblenz- 
Waldshut während der Arbeiten für 
sämtlichen Verkehr von der Schweiz 
nach Deutschland und von Deutsch­

land in die Schweiz von Samstag-
nacht, 14. November 2020, ab 23.00 
Uhr bis und mit Montagmorgen,  
16. November 2020, 4.30 Uhr ge-
sperrt. Dies betrifft den motorisier­
ten Individualverkehr genauso wie 
den Velo- und Fussgängerverkehr.
Für unvermeidliche Fahrten aus der 
Schweiz nach Deutschland benutzen 
Sie bitte die offenen Grenzübergänge 
in Bad Zurzach oder in Laufenburg.

Mütter- und Väterberatung

Der nächste Termin findet am Diens-
tag, 1. Dezember 2020, von 14.15 bis 
16.00 Uhr, im Pavillon neben dem 
Kindergarten statt. Die Säuglings­
schwester ist jeweils am Montag, Mitt­
woch, Donnerstag und Freitag von 
8.15 bis 9.15 Uhr sowie am Dienstag 
von 13.30 bis 15.00 Uhr unter der Tele­
fonnummer 056 245 42 40 erreichbar.

Weihnachtsbaumverkauf 

Auch in diesem Jahr bietet Ihnen un­
ser Forstamt wieder eine grosse Aus­
wahl an Weihnachtsbäumen preis­
günstig an. Der Verkauf findet statt am:
Dienstag, 15. Dezember 2020, von 
17.30 – 18.00 Uhr im Dietschi-Schopf 
an der Giessenstrasse.

Der Dorfladen bietet die Möglich-
keit, die Jahresvignetten 2021 für 
die Grünabfuhr direkt beim Weih-
nachtsbaumverkauf zu kaufen. Die 
Preise betragen Fr. 100.– für Contai­
ner bis max. 140 Liter sowie Fr. 200.– 
für Container bis max. 240 Liter.

Neuigkeiten von  
den Tagesstrukturen

Die Tagesstrukturen Döttingen-Kling­
nau-Koblenz konnten aufs neue Schul­
jahr im August mit einem erweiterten 
Angebot starten. Um den Haupt­
standort Klingnau zu entlasten, wird 
die Betreuung versuchsweise an zwei 
Nachmittagen jeweils auch in Döttin­
gen und Koblenz stattfinden. Wir hof­
fen auf eine möglichst gute Nutzung 

dieser Aufwertung der Standorte und 
dass sich die tollen Räumlichkeiten 
mit Kinderlachen füllen. 
Nach den Sommerferien startete die 
Tagesstruktur wieder voller Elan ins 
neue Schuljahr. Die Kinder haben 
sich längst an die Schutzmasken, Vi­
siere und ans noch gründlichere 
Händewaschen gewöhnt. Auch das 
Begrüssungsritual konnte mit viel 
Kreativität umgewandelt werden, so­
dass wir gut ohne Händeschütteln 
auskommen. Nebst dem Corona-The­
ma gab es auch andere Veränderun­
gen. Wir freuen uns, dass zwei von 
unseren Mitarbeiterinnen die be­
rufsbegleitenden Nachholbildung zur 
Fachfrau Betreuung absolvieren und 
wünschen den beiden viel Freude am 
Lernen und beim Umsetzen von Neu­
em in den Tagesstrukturen. Ebenfalls 
noch im August konnte unser Team 
durch eine ausgebildete Fachfrau Be­
treuung komplettiert werden.
Trotz den widrigen Umständen freu­
en wir uns auf viele bekannte Gesich­
ter in den Tagesstrukturen. Erfreuli­
cherweise durften wir an allen drei 
Standorten auch neue Kinder begrüs­
sen und sie ein Stück auf ihrem Weg 
ins Leben begleiten. Weitere Anmel­
dungen sind auch jederzeit während 
des Schuljahrs möglich.
Haben Sie Interesse? Sie können sich 
ganz unverbindlich bei der Leitung 
Tagesstrukturen informieren 
(Telefon 079 137 02 16 oder per Mail 
info@tagesstrukturen-dkk.ch).

DEFIBRILLATOR-STANDORTE  
IN KOBLENZ 
Koblenz verfügt über drei Defibril­
latoren. Diese sind wie folgt jeder­
zeit zugänglich:
– �Eingang Schulhaus Ried II, 

Schulstrasse 5
– �Eingang alte Post, neben Banco­

mat Raiffeisenbank, Bahnhof­
strasse 7

– �Eingang (innen) Bed & Breakfast 
beim Reiterhof Eschbach, 
Eichhaldenstrasse 23
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DIVERSE MITTEILUNGEN 
D-Junioren mit Vorrundensieg – herzliche Gratulation

Unsere Fussball-D-Junioren schlies­
sen die Vorrunde ungeschlagen auf 
dem 1. Platz ab. Sie haben in den  
10 gewonnen Matches unglaubliche 
101 Tore geschossen und im Gegen­
satz lediglich deren 13 erhalten. Der 
Gemeinderat gratuliert der Mann­

schaft und selbstverständlich auch 
den beiden Trainern Yves Binkert 
und Christian Rist ganz herzlich zu 
dieser grossartigen Leistung!

Das Trainerteam hat seine Aufgabe 
mit einer Elterninformation am 21. Mai 

2019 aufgenommen, Mitte Juni 2019 
wurde das 1. Training durchgeführt. 
Trotz Corona ist es Yves Binkert und 
Christian Rist gelungen, in dieser 
kurzen Zeit die Mannschaft aufzu­
bauen und an die Spitze zu führen. 
Weiter so!

Junioren D FC Koblenz

VON DEN KIRCHEN IN KOBLENZ
Einladung zur kath. Kirch­
gemeindeversammlung

Gerne laden wir alle Stimmberech­
tigten zur Kath. Kirchgemeindever­
sammlung am Donnerstag, 26. No-
vember 2020, 20.00 Uhr, im Christ-
opherussaal, ein.

Die Akten liegen vom 11. November 
bis am 25. November 2020 in der Ge­
meindekanzlei auf und können wäh­
rend der Öffnungszeiten eingesehen 
werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
eine konstruktive Versammlung.

Ihre kath. Kirchenpflege Koblenz

Senioren-Nachmittag  
abgesagt
Das Team der katholischen und re­
formierten Kirchgemeinden hat sich 
schweren Herzens entschlossen, auch 
den beliebten Senioren-Nachmittag 
vom 3. Dezember 2020 abzusagen. 
Nach Gesprächen mit den beiden  
Kirchenpflegen war man allgemein 
der Überzeugung, dass ein solcher 

Anlass ein zu grosses Risiko für die 
Teilnehmenden darstellen würde. 
Deren Gesundheit ist im Moment 
wichtiger und das wird bestimmt 
auch von allen Betroffenen verstan­
den.

Wir werden so bald wie möglich und 
wenn es die Umstände zulassen, ei­
nen Anlass für alle Seniorinnen und 
Senioren organisieren, den wir dann 
auch wieder geniessen können. In 
diesem Sinne: gesund bleiben bis im 
nächsten Frühling!

Team der katholischen und  
reformierten Kirchgemeinden
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Der Samichlaus kommt

In den Städten und Geschäften «wieh­
nächtelet» es schon sehr.
Es ist also wieder an der Zeit für den 
Samichlaus, sich für den Einzug in 
unser Dorf Koblenz und die Hausbe­
suche vorzubereiten. Trotz der aktuell 
coronabedingt schweren Zeit, möch­
ten der Samichlaus und Schmutzli et­
was vorweihnachtliche Freude ver­
breiten. Damit dies möglich wird, er­
arbeiteten sie ein Schutzkonzept, das 
im Internet unter kath-aare-rhein.ch/
koblenz eingesehen werden kann.
Der Samichlaus zieht am Freitag, 
den 4. Dezember 2020 um 17.30 
Uhr in Begleitung seines Schmutzli 
zu unserer Dorfkirche Sankt Vere-
na, wo er herzlich empfangen und 
begrüsst wird, um hernach, begleitet 
durch ein Bläserensemble, in die ka­
tholische Kirche einzuziehen. Der 
Samichlaus wird den Anwesenden 

eine Geschichte erzählen, wir wer­
den feierliche Musik hören und der 
Bischofsstab zur Ausführung seines 
Auftrages wird ihm durch die Pfar­
reileitung übergeben.

Nach der kurzen Feier in der Kirche 
haben die Kinder die Möglichkeit, 
dem Samichlaus ein Versli vorzutra­
gen oder mit ihm ins Gespräch zu 
kommen und Nüssli, Mandarinli und 
Lebkuchen zu erhalten.

Die Familienbesuche finden am 
4. / 5. und 6. Dezember 2020 statt.
Anmeldungen finden sie in dieser 
Novemberausgabe der Gemeinde­
nachrichten, bei Bike-Sport Matter 
und beim Pascha Kebap House. Sie 
können sich aber auch direkt anmel­
den beim kath. Pfarramt, Sekretariat, 
Frau Käthi Graf Jauch, Schulstrasse, 
5322 Koblenz, Telefon: 056/246 16 16 
oder online per E-Mail an: 
samichlaus.koblenz@gmx.ch.

Einladung ref. Kirch­
gemeindeversammlung

Gerne laden wir alle Stimmberech­
tigten zur ref. Kirchgemeindever­
sammlung am Montag, 16. Novem-
ber 2020, 20.00 Uhr, in der ref.  
Kirche, ein. Der Anlass findet nicht 
wie in der Einladung erwähnt im  
refTreffPunkt, sondern in der ref. 
Kirche statt.
Die Versammlung wird nach den  
aktuellen Schutzmassnahmen und 
unter Einhaltung des Schutzkonzep­
tes durchgeführt.
Die Akten liegen vom 2. November 
bis am 16. November 2020 in der  
Gemeindekanzlei auf und können 
während der Öffnungszeiten einge­
sehen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
eine konstruktive Versammlung.

Ihre ref. Kirchenpflege Koblenz
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TERMINE
Veranstaltungskalender 2020

Wann Wer Was Wo

November
15. Ref. Kirchgemeinde Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche, 19.00 Uhr

16. Ref. Kirchgemeinde Kirchgemeindeversammlung Ref. Kirche, 20.00 Uhr

19. Gemeinde Koblenz Einwohnergemeindeversammlung Abgesagt, siehe Eintrag  
vom 13. Dezember 2020

21. Bewohner aus Koblenz Kleiner Weihnachtsmarkt Rest. Engel

21. Feuerwehr DKK Hauptübung mit Fahrzeugeinweihung Abgesagt
22. Ref. Kirchgemeinde Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Ref. Kirche, 10.00 Uhr

26. Kath. Kirchgemeinde Kirchgemeindeversammlung Kath. Kirche, 20.00 Uhr

29. Gemeinde Koblenz Abstimmungssonntag Urne offen von 9.30–10 Uhr

29. Kath. Kirchgemeinde Adventseröffnung Kath. Kirche, 17.00 Uhr

Dezember
3. Kath. Kirchgemeinde Senioren-Advent Abgesagt wegen Corona
4. Turnverein Klausturnen Abgesagt wegen Corona
4. Kath. Kirchgemeinde Chlauseinzug Kath. Kirche, 17.30 Uhr

5. Arbeiter-Touring-Bund 
ATB

Chlaushock Abgesagt wegen Corona

5. FC Koblenz Chlauslotto Abgesagt wegen Corona
6. FC Koblenz Chlauslotto Abgesagt wegen Corona
6. Kath. Kirchgemeinde 2. Advent Familiengottesdienst  

mit Vorstellung EK-Kinder
Kath. Kirche, 10.30 Uhr

12. Modellfluggruppe  
Koblenz- Glattal

Schlussfliegen

13. Gemeinde Koblenz Urnenabstimmung statt  
Gemeindeversammlung

Urne offen von 9.30–10.00 Uhr

16. Kath. Kirchgemeinde Eine Unterbrechung Kath. Kirche, 10.00 Uhr

16. Ref. Frauenverein Weihnachtsfeier refTreff-Punkt, 12.30 Uhr

19. Kath. Kirchgemeinde Baum schmücken Kath. Kirche, 10.00 Uhr

19. Kath. Kirchgemeinde Gottesdienst Kath. Kirche, 18.00 Uhr

19. Kath. Kirchgemeinde Konzert der Musikgesellschaft Vor Kath. Kirche, 19.00 Uhr

20. Ref. Kirchgemeinde Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche, 19.00 Uhr

22. Kuko Adventsfenster Gemeinde 18.00 Uhr

24. Kath. Kirchgemeinde Familiengottesdienst zu Weihnachten Kath. Kirche, 17.00 Uhr

24. Ref. Kirchgemeinde Familiengottesdienst zum Heiligen Abend Ref. Kirche, 17.00 Uhr

25. Ref. & kath.  
Kirchgemeinde

Ökum. Weihnachts-Gottesdienst Ref. Kirche, 10.00 Uhr

27. Kath. Kirchgemeinde Regionalgottesdienst in Döttingen 10.30 Uhr
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 Wildwechsel erfordert vermehrte Aufmerksamkeit 
 

 

 

Touring Club Schweiz – immer an meiner Seite  
Grösster Mobilitätsclub der Schweiz I gegründet 1896 I 24 Sektionen schweizweit I rund 1.5 Mio. Mitglieder I 1‘700 Mitarbeiter I 210 Patrouilleure 
I 360‘000 Panneneinsätze I 81% Weiterfahrquote I 55‘000 Hilfeleistungen der ETI-Zentrale I 5‘700 medizinische Abklärungen und 1‘300 
Patiententransporte I 21 Technische Zentren I 143‘000 Fahrzeugchecks I 15 Fahrtrainingspisten I 9‘000 Fahrtrainings mit über 123‘000 Teilnehmern 
I 8 Rechtsschutz-Leistungszentren I 40‘000 Rechtsfälle und über 7‘000 telefonische Rechtsauskünfte I 29 Campings mit 650‘000 touristischen 
Logiernächten I Abgabe von 80‘000 Leuchtwesten für Erstklässler 

 

Birr, 21. Oktober 2020. Die Gefahr eines Wildunfalls besteht grundsätzlich zu jeder Tages- und Jahreszeit. Besondere 
Vorsicht ist in der dunklen Jahreszeit geboten.  
 

Im Morgen- und Abendverkehr und besonders bei Waldabschnitten und Warnschildern sollten Autofahrer daher die 
Geschwindigkeit anpassen und jederzeit bereit sein zu bremsen. Die Kollision mit einem Tier kann schon bei moderater 
Geschwindigkeit eine erhebliche Wucht entwickeln. Achtung: Auf ein Reh oder Hirsch folgt meist ein zweites oder 
drittes Tier. 
 

TCS-Verkehrs-Tipps bei Wildunfällen 
▪ Die Verkehrs-Warnschilder mit Wild ernst nehmen  
▪ In Waldgebieten und auf Landstrassen aufmerksam und nicht zu schnell fahren  
▪ Wald- und Feldrand im Blickwinkel behalten  
▪ Taucht ein Tier auf, sofort bremsen, abblenden und wenn möglich hupen  
▪ Achtung, die Tiere sind oft nicht alleine unterwegs  

 

Verhalten beim Zusammenprall 
▪ Maximale Bremsleistung 
▪ Lenkrad gut festhalten 
▪ Fahrspur halten 
▪ Auf panikartige und riskante Ausweichmanöver verzichten 

 

Handeln nach Kollision mit Wildtier  
▪ Warnblinkanlage anschalten und Unfallstelle mit Pannendreieck sichern.  
▪ Benachrichtigen Sie die Polizei unter Telefon 117, Wildunfälle müssen in der Schweiz von Gesetzes wegen 

gemeldet werden. Die Polizei zieht, wenn nötig weitere Spezialisten (Wildhüter, Jäger, Tierarzt) hinzu.  
▪ Warten Sie auf die Polizei und versuchen Sie nicht, sich dem Tier zu nähern.  
▪ Auch wenn das Tier nach einer Kollision im Wald verschwunden sind, besteht Meldepflicht! Sehr oft sind die 

Tiere verletzt und verenden später. 
 

Verschiedene Schutzmassnahmen im Kanton Aargau  
Im Aargau konnten bisher vier Wildwarnanlagen realisiert werden. Tiere werden durch Wärme und Bewegungssensoren 
detektiert und der Autofahrer wird mit dem aufleuchtenden «Achtung Wild» Schild gewarnt. Zusammengefasst sind die 
Jäger vor Ort und der Kanton mit den Anlagen sehr zufrieden. In allen Fällen wurden die Unfälle sehr stark reduziert. 
Weitere Warnanlagen sind in Planung. Ab dem kommenden Jahr melden die Jäger die Strassenunfälle digital auf einer 
Karte. Die letzte Verantwortung liegt jedoch bei den Verkehrsteilnehmern. Gute Fahrt! (TCS) 
 

   Bild: Achtung Wildwechsel 
 

Weiterführende Information: 
https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/tests/auto-crashtests/crashtests/wildunfall.php 
 
 
 
 
 
 Kontakt: Izabel Buchholz, Marketing & Assistenz, TCS Sektion Aargau, 056 464 48 08, izabel.buchholz@tcs.ch, 
www.tcs-aargau.ch 
 

https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/tests/auto-crashtests/crashtests/wildunfall.php
mailto:izabel.buchholz@tcs.ch
http://www.tcs-aargau.ch/


   

 

Geschätzte Koblenzer Einwohner 

 

Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, die Kinderfasnacht 

Koblenz 2021 abzusagen. 

Wir sind zuversichtlich, dass der COVID-19 die Durchführung der 

traditionellen Kinderfasnacht im 2022 wieder zulässt. 

Das OK Stüdeler bedankt sich für Euer Verständnis und Unterstützung in 

unserem Entscheid. 

Bleibt gesund !! 

 

 

Euer Stüdeler OK 



Andre Strebel
Adventsfenster 

Andre Strebel
2020 

Andre Strebel
Liebe Einwohner von Koblenz

Andre Strebel
Die Kulturkommission Koblenz freut sich, wenn sich wieder 24 Teilnehmer finden lassen, die einen Beitrag zur Weiterführung der Adventsfenster Tradition in Koblenz erbringen wollen.�

Andre Strebel
Kulturkommission Koblenz

Andre Strebel
Anmeldungen sind erbeten bis zum 20. November 2020 bei André Strebel, entweder per E-Mail an astrebel@strebel-events.ch oder unter Tel. 076 533 82 42.
Terminwünsche werden, so weit möglich, berücksichtigt.�

Andre Strebel
Die Teilnehmerliste wird Ende November in der Botschaft und auf der Homepage der Gemeinde Koblenz veröffentlicht.

Andre Strebel
20. November 2020

Andre Strebel
Auch in diesem Jahr soll die bevorstehende Weihnachtszeit mit leuchtenden, kreativen
und liebevoll geschmückten Adventsfenstern angezeigt werden.
Ab dem 1. Dezember bis zum 24. Dezember soll jeden Tag ein Fenster geöffnet werden. Auf Grund der derzeitigen Pandemie empfiehlt die Kulturkommission Koblenz auf den allseits beliebten Umtrunk zu verzichten.
Die von den Teilnehmenden individuell und nach eigenen Ideen gefertigten Fenster werden jeweils ab 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr leuchten. Die Fenster werden bis zum 
06. Januar 2021 zu bestaunen sein.�

Andre Strebel
18:00 Uhr bis 22:00 Uhr



 
 

Barbara Bilger-Widmer 
 

Praxis für Kinesiologie 
 
Eichhaldenstrasse 26 
5322 Koblenz 
Praxis: 076 246 65 65 
Privat: 056 246 20 06 
kinesiologie.bilger@gmail.com 
 
 
Die Kinesiologie eignet sich für alle Personen (vom Säugling bis zu den Senioren) und 
kann in allen Lebenslagen angewendet werden.  
 
Das Wort „Kinesiologie“ kommt aus dem Griechischen und bedeutet Bewegungslehre 
(kinesis = Bewegung; logos = Lehre). 
 
Es handelt sich um eine ganzheitliche, präventive  Methode und dient der Gesund-
heitsförderung und –erhaltung. Es ist eine Kombination aus Inhalten überlieferter 
östlicher Therapiemethoden und den modernen westlichen Wissenschaften. 
 
Kinesiologie heisst… 
 

…die Triade von Körper, Geist und Seele wieder in die Balance zu bringen. 
 
Sie möchten einen oder mehrere Aspekte Ihrer Triade wieder in die Balance bringen 
und somit Ihr Wohlbefinden und Ihre Lebensqualität steigern? Es kann sich 
dabei u.a. um folgende Anzeichen handeln: 
 
Körper/Struktur 
 
 Bewegungseinschrän-

kungen 
 Muskelverspannungen 
 Kopfschmerzen 
 Migräne 
 Rückenbeschwerden 
 Narben 
 Psychosomatische 
 Beschwerden 
 Schwangerschafts-

begleitung 
 usw. 

Geist/Physiologie 
 
 Konzentrations-

schwierigkeiten 
 Prüfungsangst 
 Lernblockaden 
 Mangelndes Selbstver-

trauen 
 Pessimistische Gedan-

ken 
 usw. 

Seele/Psyche 
 
 Angstzustände 
 Panikattacken 
 Depressive Verstimmung 
 Burn out 
 Nervosität 
 Hyperaktivität 
 Schlafstörungen 
 Übergewicht 
 Traumatische Erlebnisse 
 Blockierende Muster 
 usw. 

 
                                              Mehr erfahren Sie unter: 

 

 www.kinesiologie-aargau.ch 
 

                    Ich freue mich auf Sie! 
 



 
 

        
 
 

 
       

Wer sucht, der findet vieles im Wald 
 
Herbstzeit ist Sammelzeit. Nicht nur Vogel, Eichhörnchen, Maus und Co. tragen jetzt emsig  
Nüsse und Zapfen zusammen, auch die Menschen zieht es auf der Suche nach Herbstschätzen 
in die Natur. Der Wald ist eine richtige Schatztruhe, auch für die herbstliche Wohnungsdekora-
tion. Und obwohl der Wald nicht allen gehört, darf man sich an kleinen Fundsachen bedienen. 
 
Heute gibt es im Regal des Grossverteilers bald 
nichts mehr, was es nicht gibt. Selbst Naturmate-
rialien für die Herbst- oder Weihnachtsdeko 
muss man nicht mehr zwingend selber suchen. 
Doch Achtung: Auch wenn es nicht den An-
schein macht, vieles stammt von weither.  
Rindensterne etwa werden aus dem Hohen 
Norden herangekarrt, Föhrenzäpfli kommen 
aus China oder der Türkei. Ja, tatsächlich! Da-
bei wären allerlei Zapfen im nahen Wald zu fin-
den – und das ganz legal und gratis obendrein.  
 
Denn im Schweizer Wald gilt per Gesetz nicht 
nur das freie Betretungsrecht, man darf auch 
wildwachsende Beeren, Pilze oder eben Zapfen 
für den Eigengebrauch sammeln. Mit den lusti-
gen Buchnüssli-Bechern, mit Eichelhütchen, 
Rosskastanien, Hagebutten oder mit flechten-
bewachsenen Ästen vom Boden, lassen sich 
wunderbare Arrangements selber gestalten.  
 
Der Wald steht allen offen, aber er hat einen  
Eigentümer. Darum sollten sich Waldfreunde 
auch wie Gäste respektvoll und umsichtig ver-
halten. Das heisst, sie sammeln mit Mass, be-
schädigen weder grosse noch kleine Bäume, 
pflücken keine geschützten Pflanzen, beachten 
kantonale oder örtliche Sammelbestimmungen 
für Pilze und nehmen den Abfall vom Picknick 
wieder mit. Denn nur so bleibt der Wald auch in 
Zukunft eine gefüllte Schatztruhe. 
 
Mehr zum Wald: www.waldschweiz.ch 

 

 

Wir sammeln und pflücken mit Mass. 
Dieser Cartoon von Max Spring stammt aus dem Wald-
Knigge der Arbeitsgemeinschaft für den Wald:  
www.waldknigge.ch.  

 
Vorsicht bei Holzschlägen! 
Auch Tannäste zum Abdecken von Gartenpflanzen oder für den Adventskranz darf man, mit Mass, im 
Wald holen – allerdings nur solche, die am Boden liegen und erst, wenn die Holzereiarbeiten abge-
schlossen sind. Denn Holzschläge bergen viele Gefahren, gerade wenn Bäume frisch gefällt am Boden 
liegen. Darum: Absperrungen und Warnschilder beachten und Folge leisten, auch am Abend und am 
Wochenende!  
Kennen Sie das Angebot des Forstbetriebes Ihrer Gemeinde? Bestimmt sind dort Weihnachtsbäume 
Tannäste, Finnenkerzen, Cheminéeholz oder dergleichen aus dem heimischen Wald zu kaufen. Das 
Gute liegt so nah. Informieren Sie sich!  




